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Gylla Rau 

Therapiedirektorin
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seit 2009 im Klinikum, seit 2020 in Funktion  

Torsten Weiner 

Pflegedirektor 

Dipl. Pflegewirt 

seit 2019 im BG Klinikum und in Funktion





„Der Klinikverbund versorgt mit seinen Kliniken 

die Versicherten nach Arbeits- und Wegeunfall 

oder Berufskrankheit mit innovativer Spitzenmedizin 

und Rehabilitation auf höchstem Niveau, 

um deren nachhaltige Wiedereingliederung in den 

Arbeitsprozess und die optimale Teilhabe am 

Gemeinschaftsleben zu gewährleisten.“ 



▪ Eine von neun Kliniken im Klinikverbund, 60% Anteil SGB VII

▪ Neun Fachabteilungen mit 749 Betten und fünf Betriebsgesellschaften

▪ Größtes Zentrum zur Behandlung von Querschnittlähmungen 
Deutschlands mit 128 Planbetten inkl. lebenslanger Nachsorge 

▪ Eine der größten Abteilungen für Septische Unfallchirurgie und 
Orthopädie

▪ Neurozentrum inkl. Beatmungseinheit und lebenslanger Nachsorge 

▪ Spezialisiertes Brandverletztenzentrum 

▪ Zertifiziertes, überregionales Traumazentrum

▪ Eines der größten Zentren für Rehabilitation der gesetzlichen 
Unfallversicherung

▪ Hochspezialisierte Abteilung für Hand-, Plastische- und Mikrochirurgie

Das BG Klinikum Hamburg – Zahlen und Fakten



Das BG Klinikum Hamburg – in Zahlen und Fakten

749 
Betten

ca. 12.050
Jährliche Fälle stationär

rund 2.500
Mitarbeitende

ca. 250
Therapeuten

1.510
Einsätze des 
RTH pro Jahr

12

Therapie 
Organisationsbereiche

1,66 
CMI

* Zahlen: Stand 01/2025

22
Pflegeorganisationsbereiche 

ca. 1050
Pflegende 

100 
Ausbildungsplätze 

Hoher Skill 
and Grademix 

80
IMC und ITS 

Plätze

10
Therapie 

Professionen



Integrierte Versorgung aus einer Hand in BG Kliniken 

7
Quelle: eigene Darstellung

- - - SGB VII - „Gesundheit mit allen geeigneten Mitteln wiederherstellen“ - - -

- - - SGB V - Versorgung muss ausreichend, zweckmäßig und wirtschaftlich sein - - -



Von der Traumaversorgung in die lückenlose Behandlungskette
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Strategische Handlungsfelder der Führungsarbeit 



Strategische Handlungsfelder der Führungsarbeit 

Arbeitgebermarke nach Innen und Außen 

Mitarbeitergesundheit im Fokus Kommunikation ist Trumpf

Strukturen und Prozesse 



Arbeitgebermarke nach Innen und Außen 



Arbeitgebermarke nach Innen und Außen 

Strategisches Personalmarketing 

▪ effektives „Employer Branding“ im Bereich der Therapie und des 
Pflegedienstes durch steigenden Fachkräftebedarf von essentieller 
Bedeutung

▪ Markenbildung unter der Koordination der 
Unternehmenskommunikation, den Direktoraten Therapie und 
Pflegedienst & anderen Berufsgruppen 

▪ abgestimmte Maßnahmen zw. den Berufsgruppen Therapie und 
Pflegedienst, einschließlich Nutzung von Synergieeffekten z.B. 
Storytelling im Social Media 



Maßnahmen zur Personalgewinnung (1/4) 

▪ Personalgewinnung in Form von Ausschreibungen erfolgt über 
die üblichen Kanäle z.B. Homepage, Stellenportale, z.B. 
StepStone, Indeed etc. und Social Media Kanäle

▪ Bereichsbezogenes „Storytelling“ über Social Media, 
insbesondere auf Instagram und Facebook z.B. über das Arbeiten 
in bestimmten Therapie- oder Pflegeorganisationsbereichen 

▪ gezielte Außendarstellung auf Messen und Kongressen durch Vorträge und Symposien sowie 
Bewerbertage 

▪ allg. Maßnahmen z.B. Fahrgast TV, Werbewände und ausgewählte Themen in Print Medien 

▪ nachhaltige Akquise von internationalen Fachkräften im Pflegedienst und langfristige Bindung 



Maßnahmen zur Personalgewinnung (2/4) - Integration 

2019                  2020                     2021                  2022                2023               2024          2025      

Qualifizierung von 

Leitungskräften/ Paten

Begrüßung erste 

Internationale Kollegin aus 

Kolumbien – Handchirurgie 

Kooperation BGW –

Entwicklung 

Integrationsmodulen  

Erstellung 

Integrationskonzept 

Schaffung 

Deutschlehrende & zwei  

HPA International 

Adaptiere 

Pflichtfortbildungen & 

Einführungstage

Schaffung einer 

Stabsfunktion 

Integrationsbeauftragten

Vorort Recruiting in 

Mexiko & Projektleitung 

für vier BG Kliniken  

Auszeichnung 

Integrationsfreundlicher 

Betrieb - BGW

Vorgesehen: 

Selbstständige 

Durchführung APQ

Konzeption & 

Durchführung 

Monatstraining

Durchführung 

Integrationssymposium in 

Kooperation mit d. BGW 

Erhöhung der Praxisanleitenden im BG 

Klinikum von ca. 30 auf 100

Integration von 128 Internationalen Fachkräfte



Maßnahmen zur Personalgewinnung (2/4) - Integration 

2019                  2020                     2021                  2022                2023               2024          2025      

Qualifizierung von 

Leitungskräften/ Paten

Begrüßung erste 

Internationale Kollegin aus 

Kolumbien – Handchirurgie 

Kooperation BGW –

Entwicklung 

Integrationsmodulen  

Erstellung 

Integrationskonzept 

Schaffung 

Deutschlehrende & zwei  

HPA International 

Adaptiere 

Pflichtfortbildungen & 

Einführungstage

Schaffung einer 

Stabsfunktion 

Integrationsbeauftragten

Vorort Recruiting in 

Mexiko & Projektleitung 

für vier BG Kliniken  

Auszeichnung 

Integrationsfreundlicher 

Betrieb - BGW

Vorgesehen: 

Selbstständige 

Durchführung APQ

Konzeption & 

Durchführung 

Monatstraining

Durchführung 

Integrationssymposium in 

Kooperation mit d. BGW 

Erhöhung der Praxisanleitenden im BG 

Klinikum von ca. 30 auf 100

Integration von 128 Internationalen Fachkräfte



Maßnahmen zur Personalgewinnung (3/4) 

Personalgewinnung durch Ausbildung, Lehre und weit davor! 

▪ Berufsfachschule mit 100 Ausbildungsplätzen in der Pflege. Seit 2025 in neuen Räumlichkeiten -
Perspektive 2026 Erhöhung der Ausbildungsplätze auf 125 & Duales Pflegestudium, zusätzlich werden OTA, 
ATA, MFAs ausgebildet  

▪ Kooperationen mit Hochschulen z.B. Dualer Studiengang Pflege mit der Berufliche Hochschule Hamburg –
BHH, Hochschule für Angewandte Wissenschaften – HAW, Fachhochschule für Ökonomie und Management 
– FOM (Forschung) 

▪ …weit davor: FSJ/B, Schülerpraktika, Orientierungspraktika, Girls & Boys Day mit gezielter Möglichkeit beide 
Bereiche kennenzulernen



Maßnahmen zur Personalgewinnung (4/4)

Programm

Begrüßung und Führung durch die Therapiebereiche

Workshops Runde 1

Meet & Eat

Workshops Runde 2

Q&A und Abschluss

▪ Bewerber- und Zukunftstage im BGKH

▪ Messeauftritte in Hamburg

▪ Besuche an Schulen

▪ Kontinuierliche Medienpräsenz

▪ Fokus ALLER Ausbildungsberufe im BGKH 



Maßnahmen zur Personalbindung (1/6) 

Sicherheit und Gesundheit Vereinbarkeit von Beruf und Familie Sonstiges 

Altersvorsorge (VBL) Flexpool Mitarbeiterjahresgespräche 

Präventionsurlaub Flexible Arbeitszeiten Sommer- und Winterfest 

Soziallotse & Konfliktmanagement Stipendien für Auszubildende Teamaktivitäten 

Qualifizierte Führungskräfte Stipendien für Studierende Gelebte Interdisziplinarität 

Berufliche Wiedereingliederung Jobticket Mitarbeiter APP 

Gesund bleiben Seminare Thieme CNE Corporate Benefis

Kollegiale Erstbetreuung Betriebskindergarten Info Börse der Geschäftsführung  

Fort- und Weiterbildung Schwimmkurse für Kinder Kantinenkultur  

Personalentwicklung BG Car Pool Jubiläen Ehrung

Potentialanalyse  Mitarbeiterbefragung Teamentwicklung 

Betriebssport & Job Rad Beratung Pflegende Angehörige Willkommenstage 

Hilfsmittelangebot Alter(s) gerechtes Arbeiten Betriebswohnungen 

Ergonomie Beauftragte Führungskräfteentwicklung

Hilfsmittelverfügbarkeit 



Maßnahmen zur Personalbindung und Entwicklung (1/6) 

Sicherheit und Gesundheit Vereinbarkeit von Beruf und Familie Sonstiges 

Altersvorsorge (VBL) Flexpool Mitarbeiterjahresgespräche 

Präventionsurlaub Flexible Arbeitszeiten Sommer- und Winterfest 

Soziallotse & Konfliktmanagement Stipendien für Auszubildende Teamaktivitäten 

Qualifizierte Führungskräfte Stipendien für Studierende Gelebte Interdisziplinarität 

Berufliche Wiedereingliederung Jobticket Mitarbeiter APP 

Gesund bleiben Seminare Thieme CNE Corporate Benefis

Kollegiale Erstbetreuung Betriebskindergarten Info Börse der Geschäftsführung  

Fort- und Weiterbildung Schwimmkurse für Kinder Kantinenkultur  

Personalentwicklung BG Car Pool Jubiläen Ehrung

Potentialanalyse  Mitarbeiterbefragung Teamentwicklung 

Betriebssport & Job Rad Beratung Pflegende Angehörige Willkommenstage 

Hilfsmittelangebot Alter(s) gerechtes Arbeiten Betriebswohnungen 

Ergonomie Beauftragte Führungskräfteentwicklung 

Hilfsmittelverfügbarkeit 



Maßnahmen zur Personalbindung und Entwicklung (2/6)
Fort und Weiterbildung ….  

…. als Schlüssel zur mehr Anerkennung und persönlichen Entwicklung:

▪ bedarfsgerechte Personalentwicklung- maßgeschneidert für Pflege und Therapie

▪ Fokus auf Inhouse-Fortbildungen mit dem Ziel Verbundenheit zum Haus und 
Erhöhung der Anzahl der Teilnehmenden z.B. Pain Nurse, Praxisanleitung, 
Wundexperte oder Palliativ Care

▪ regelhafter Austausch mit der Personalentwicklung

▪ individuelle Fortbildungsbedarfe werden 
berücksichtigt (persönlich und bereichsbezogen)

➢ z.B. Fortbildungsreihe für Altenpflegekräfte im 
Krankenhaus



Maßnahmen zur Personalbindung und Entwicklung (3/6)
Potentialanalyse als …. 

…. Lupe für die „Nadel im Steckhaufen“! 

▪ Identifikation von Mitarbeitenden mit (entwickelbaren) Kompetenzen 
und Talenten – Führungskräftebedarf folgt Fachkräftebedarf 

▪ Inklusive Förderung der Kompetenzen mittels 
Kompetenzentwicklungsplan

▪ Mitarbeitenden Bindung fördern:

Die Förderung von Kompetenzen wirkt sich positiv auf die Bindung 
der Mitarbeitenden an das Unternehmen aus

Komitee

▪ Pflegedirektor/-in

▪ Referent/-in der Pflegedirektion

▪ zuständige pflegerische Abteilungsleitung

▪ eine Person als Vertretung des Personalmanagements (Personalentwicklung)

▪ eine Person als Vertretung des Betriebsrates



Maßnahmen zur Personalbindung und Entwicklung (4/6) 
Interdisziplinäres Team …. 

…. als Garant für Zufriedenheit im Alltag:

▪ gelebte „Lehrbuch“ -Interdisziplinarität im Klinikalltag

▪ enge Abstimmung und Verzahnung  zwischen Therapie- und                      
Pflegedienst als fest etabliertes interdisziplinäres Behandlungsteam 

▪ regelhafte Fallbesprechung bei schwerbetroffenen Patienten für ein bestmögliches 
Outcome in der Versorgung 

▪ bestmögliche pflegerische und therapeutische Versorgung 

“Das multiprofessionelle Team, was wir hier etablieren und auch leben, 

dass wir gemeinsam Ziele gestalten, mit den Ärzten, mit der Therapie und der 

Pflege und vor allem der Patient komplett im Fokus ist.”

(Mitarbeiter:in im BG Klinikum Hamburg, 2023 – Studie Alter(n)sgerechtes Arbeiten)



Maßnahmen zur Personalbindung und Entwicklung (5/6)
Altern(s)gerechtes Arbeiten   



Maßnahmen zur Personalbindung und Entwicklung (6/6)
Willkommenstag

▪ Ein standardisiertes Einarbeitungskonzept erarbeiten, implementieren 
und konsequent umsetzen (inkl. Checkliste, Ressourcen)

▪ Begleitung durch eine/n Mentor*in als direkte/r Ansprechpartner*in 



Maßnahmen zur Förderung der Verbunden- und Zufriedenheit 



Mitarbeitergesundheit im Fokus 



Mitarbeitergesundheit im Fokus (1/5) 

▪ Mitarbeitende im Sozial und Gesundheitswesen sind häufiger „krank“ als in anderen 
Branchen und Berufszweigen (https://www.fr.de/wirtschaft/berufsgruppen-die-in-deutschland-am-haeufigsten-krank-sind-stark-belastet-zr-93678841.html) 

▪ Das Klinikum fühlt sich verpflichtet, gemäß der Auftrags aus dem SGB VII nicht nur die 
bestmögliche Gesundheit für Patienten: innen wiederherzustellen, sondern auch die 
Gesundheit der Mitarbeitenden zu erhalten 

▪ Um diesen Auftrag gerecht zu werden, verfügt das Klinikum über 
geeignete Rahmenbedingungen und Experten der Gesundheitsförderung



Mitarbeitergesundheit im Fokus (2/5) 

Kulturelle Ansätze  Präventive Ansätze   Rehabilitative Möglichkeiten 

Compliance Kodex der BG Kliniken Präventionsurlaub Berufliche Wiedereingliederung (BEM)

Teamcharta Gesund bleiben Seminare Team Supervison 

Charta der Vielfalt Betriebssport & Job Rad Coaching Angebote  

Reverse Mentoring Alter(n)sgerechtes Arbeiten Probatorische Sitzung Psychotherapie

Integrationskonzept Exoskelett Arbeitsmedizin 

Sportevents Sicherheitsbegehungen Kollegiale Erstbetreuung 

Gefährungsbeurteilung (Psyche) Rückenkolleg der BG

Gewaltprävention Ergonomiebeauftragte 

Hilfsmittelverfügbarkeit



Mitarbeitergesundheit im Fokus (3/5) 
Betriebliches Wiedereingliederungsmanagement und Inklusion

... körperliche Einschränkung und nach Krankheit – na und! 

▪ Das BG Klinikum kommt seinem Auftrag nach und beschäftigt 
eine hohe Inklusionsrate in der Mitarbeiterschaft 

▪ Um dieser Aufgabe gerecht zu werden, werden eine Reihe 
von Experten u.a. Schwerbehindertenvertretung, BEM 
Beauftragter, Soziallotse und Arbeitsmediziner jew. in Vollzeit 
vorgehalten 



Mitarbeitergesundheit im Fokus (4/5) 
Team Charta ….   

…. als Anker für „bunte & gemischte“ Teams in „bewegten“ Zeiten:

▪ entwickelt durch Teamentwickler 

des Pflegedienstes 

▪ standardisiertes Instrument 

▪ verbindet unterschiedliche 

Generationen, Kulturen und 

Professionen in gemischten Teams  



Mitarbeitergesundheit im Fokus (4/5) 
Team Charta ….   

…. als Anker für „bunte & gemischte“ Teams in „bewegten“ 

Zeiten

▪ entwickelt durch Teamentwickler 

des Pflegedienstes 

▪ standardisiertes Instrument 

▪ Verbindet unterschiedliche 

Generationen, Kulturen und 

Professionen in gemischten Teams  



Mitarbeitergesundheit im Fokus (5/5) Deeskalationsmanagement

“Die Anwendung von verbaler oder 

physischer Gewalt sowie 

Feindseligkeit und Aggressivität 

widerspricht unseren Werten und 

wird in keiner Form akzeptiert.”

(Compliance-Kodex der BG Kliniken)

Sensibilisierung, Beratung und 

Aufklärung für Mitarbeitende und 

Führungskräfte

Gefährdungserhebungen und 

Beurteilungen über Gewalt und 

Aggressionen im BGKH

Fortbildungen z.B. 

Deeskalationstraining

Identifikation und Beseitigung 

gewaltauslösender Faktoren durch 

Begehungen und Workshops

Meldesystem mithilfe eines 

Meldebogens

z.B. Deeskalation to go

Öffentlich, kurz und knapp, für alle

oder 2tägige Seminare

Kollegiale Erstbetreuung und 

Nachsorge nach einem Ereignis

Jährliche Gefährdungsanalysen 

mittels anonymer Befragungen 



Hamburger Gesundheitspreis 

Hamburger Gesundheitspreis 
als Ehrung der Hamburger 

Handelskammer für 
herausragendes Engagement um 

Mitarbeitergesundheit! 

Gewinner
BG Klinikum Hamburg 

2005, 2007, 2017, 2022

Handelskammer, 2022 – Verleihung des Gesundheitspreises 



Kommunikation ist Trumpf 



Kommunikation ist Trumpf (1/5) 

▪ Stärkt Vertrauen und Sicherheit – klare transparente Kommunikation gibt 
Orientierung in komplexen Arbeitsumfeld.

▪ Fördert Zusammenarbeit in interdisziplinären Team – regelmäßiger Austausch 
unterstützt die Zusammenarbeit über Berufsgruppen hinweg.

▪ Erhöht Identifikation mit dem Klinikum – wer informiert und eingebunden ist, fühlt 
sich als wertvoller Teil der Klinikgemeinschaft.

▪ Verbessert Feedbackkultur und Anerkennung – gezielte Kommunikation schafft 
Raum für Lob, Kritik und persönliche Entwicklung.



Kommunikation ist Trumpf (2/5) 

Transparenz & Informationen Mitarbeiterdialoge & Beteiligung   

Intranet / App Interne Befragungen / Feedback-Tools

Aushänge / Monitore (Infoscreens) Neubau / Workshop / Stellproben 

GF - Infobörsen Teambesprechungen

Social Media Forum Pflege

Kultur (Woche d. Vielfalt, Generation) Regl. verbindl. Mitarbeitergespräche

Direktorenübergreifende Kommunikation Therapievorlesungsreihe

Interproffessionelle Jour Fixe Führungskräftedialog Therapie & Pflege



Social Media: Erfolgsfaktoren & Beispiele (3/5)

Wertschätzung

Anerkennung der Ausbildung 

unserer internationalen 

Pflegenden

Aktualität/Relevanz

Einsatz in den 

Hochwassergebieten

Authentizität

Einblicke in die Logopädie –

authentisch Expertise verdeutlichen 



Intranet Desktop und App (4/5)

▪ Social Intranet gestartet im Februar 2024

▪ Stärker visuell orientiert als bisheriges Intranet

▪ Interaktive Beteiligungsformate, z.B. like-Button, 

Kommentarfunktion

▪ Auch als App herunterladbar auf Mobilgeräten

▪ Dienstplanung (in Vorbereitung)



Kommunikation ist Trumpf (5/5) –
im Führungskräftedialog Pflege & Therapie…

…stärken die Zusammenarbeit zwischen Pflege & Therapie 

▪ Voneinander Lernen 

▪ Gemeinsames Verständnis für Herausforderungen und Ziele schaffen

▪ Synergien erkennen und nutzen



Strukturen und Prozesse 



Strukturen & Prozesse verändern (1/4) –
für Mitarbeitende & Patient:innen

… schaffen Orientierung, fördern Vertrauen und verbessern die 
Patientenversorgung: 

▪ Strukturen & Prozesse sind das Gerüst für Zusammenarbeit, 
Orientierung und Qualität.

▪ In der Reha treffen vielfältige Berufsgruppen aufeinander. Ohne klare, 
abgestimmte Strukturen entstehen Missverständnisse – auf Kosten 
effizienter Zusammenarbeit und guter Patientenversorgung. 

▪ Mitarbeitende brauchen Klarheit, Verlässlichkeit und sinnvolle Ablaufe, 
um gute Arbeit leisten zu können.



Strukturen und Prozesse (2/4) –
Veränderung braucht Richtung und Mut 

▪ Wenn Strukturen lange unverändert bleiben, gleicht Veränderung dem 
Steuern eines Tankers: schwerfällig aber notwendig.

▪ Wir müssen wissen, wohin wir als interprofessionelles Team wollen – es 
braucht eine Vision.

▪ Veränderung gelingt nur im Team

➢ Wer Bewegung schafft, verändert Kultur – und bringt Versorgung 
und Team gemeinsam voran



Strukturen & Prozesse - Focus auf Interdisziplinarität (3/4) 

Strukturen Prozesse

Feste interdisziplinäre Besprechungsformate mit 

definierten Teilnehmern

Regelmäßige, strukturierte Fallbesprechungen –

z.B. wöchentlich

Gemeinsames Fortbildungskonzept für Pflege & 

Therapie

Gemeinsame Planung & Evaluation von 

Weiterbildungen

Einheitliches, berufsübergreifendes 

Behandlungskonzept

Interdisziplinäre Erstellung & regelmäßige 

Aktualisierung 

Gleichartige räumliche & funktionale Ausstattung 

aller Stationen

Reibungsloser Wechsel zw. Stationen für 

Therapiepersonal

Einheitliches digitales Dokumentationssystem Verbindliche Dokumentationsregeln für alle 

Berufsgruppen

Fest definierte Rollen für Abstimmung & 

Koordination

Geregelte Kommunikationswege bei Rückfragen zu 

Patientenverfügbarkeit

Strukturierte Einarbeitungskonzepte mit Blick auf 

das Gesamtteam

Gemeinsame Hospitation & Einführung in Abläufe 

der jeweils anderen Bereiche



Strukturen und Prozesse aus Patientensicht (4/4)

Hoher Abstimmungsbedarf

Digitalisierung als Chance

Patientin/ 
Patient

Ärzte

PT

ET

Logo

Masseur

Psycho-
loge

AG

Reha-
manager

Sozial-
arbeit

Pflege



Erfolgsfaktoren und Fazit 



Erfolgsfaktoren und Fazit 

▪ Interdisziplinarität ist nicht nur ein entscheidender Garant für eine qualitativ 
hochwertige Versorgung, sondern auch essenziell für ein harmonisches und 
kooperatives Miteinander der verschiedenen Professionen

▪ eine gelebte Interdisziplinarität wirkt als Magnet für Therapeuten und Pflegekräfte –
gemeinsam können wir nachhaltige Veränderungen bewirken

▪ erfolgreiches Changemanagement und die Umsetzung von Veränderungen sind 
nur im Schulterschluss mit engagierten Mitarbeitenden realisierbar

▪ Authentisches „Employer Branding“ nutzt gezielt Kommunikationskanäle, um die 
Unternehmenskultur sowie die Kompetenz und Werte sichtbar und erlebbar zu 
machen



Verlinkung zum BG Klinikum 

▪ Homepage - https://www.bg-kliniken.de/klinikum-hamburg/

▪ LinkedIn - (3) "bg klinikum hamburg ggmbh" | Suche | LinkedIn

▪ Instagram - BG Klinikum Hamburg (@bgklinikumhamburg) • Instagram-Fotos und –
Videos

▪ Youtube - BG Klinikum Hamburg - YouTube

https://www.bg-kliniken.de/klinikum-hamburg/
https://www.linkedin.com/search/results/all/?fetchDeterministicClustersOnly=true&heroEntityKey=urn%3Ali%3Aorganization%3A71726626&keywords=bg%20klinikum%20hamburg%20ggmbh&origin=RICH_QUERY_SUGGESTION&position=0&searchId=2ff4c0f5-0b77-4cb2-8d7c-f8151ae8f363&sid=c.f&spellCorrectionEnabled=false
https://www.instagram.com/bgklinikumhamburg/?hl=de
https://www.youtube.com/@BGKlinikumHamburg


Vielen Dank

Torsten Weiner Gylla Rau

Pflegedirektor Therapiedirektorin

t.weiner@bgk-hamburg.de g.rau@bgk-hamburg.de


